
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

117 (28.4.1911) Zweites Blatt



Bezugspreis :
Direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d. Expedition
monatlich 50 Pfennig .
Durch die Post zugestM
viertelstMk. 2 .22, abgeh.
am Postschalt. Mk. 1 .80 .
Einzelnummer 10 Pfg.

Kedaktionu .Expedition :
Kitterstratze Rr. 1.

Karlsmher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Ameise«
die einspaltige PetitzÄe
oderderenRaumIL Pfg .
ReklamezcilelOPfeimitz.
Lokalanzeigen bMgcr .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größne
Anzeigm bis spätestens
12 llsä mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . 29L
Redaktion Nr . 2994

Zweites Blatt Gegründet IMS Freitag , den 28 . April 19LL 10S. Jahrgang _ Nummer 117

Ser Kaiser als Archäologe. fertigte Gesellschaft gelegentlich der Eröffnung der
Station Madrid ehrerbietigsten Gruß zu senden .
Es ist das erste Mal . daß ein funkentelegraphischer
Verkehr zwischen zwei Hauptstädten ausgeführt wird ,
und wir sind stolz darauf , das erste Telegramm an
Eure Majestät senden zu können . Gesellschaft ftir
drahtlose Telegraphie , Berlin . Bredow .

"

Rundschau.
Besserung der Reichsfinanzen .

Im Reichshaushaltsetat für 1910 sind die Einnah¬
men aus Zöllen , Steuern und Gebühren auf 1441,5
Millionen veranschlagt . In Wirklichkeit wird der
Voranschlag um 40 Millionen übertroffen . Auch die
Post und die Reichseisenbahnen werden mit Ueber -
schüssen abschließen , welche die Etatsansätze überschrei¬
ten , und zwar die Post um rund 18,8 Millionen , die
Reichseisenbahnen mit rund 11,5 Millionen Mark .

Entschädigungen infolge der Maul - und
Klauenseuche.

Die Fraktion des Bundes der Landwirte und der
Konservativen hat in der württembergischen Zweiten
Kammer den Antrag eingebracht , die Regierung zu
ersuchen , den durch die Maul - und Klauenseuche ge¬
schädigten notleidenden Landwirten unverzinsliche
Darlehen und besondere Beiträge zur Neuanschaffung
geeigneter Zug - und Zuchttiere zu gewähren , die
Pflicht einer Entschädigung für an der Seuche ver¬
endete Schwein « gesetzlich festzulegen , weitgehend die
Steuer zu stunden , ferner bei Erlaß von Sperrmaß¬
regeln Sachverständige zuzuziehen und schließlich
unter Wahrung der nötigen Sicherheitsmaßregeln den
Verkauf und den Versand von schlachtreifem Vieh zu
ermöglichen .

Die Branntweinsteuer .
In einer Versammlung in Oppenau führte Abg .

Geppert - Bühl , ein anerkannter Sachverständiger auf
diesem Gebiete , aus : „Tatsache ist, daß Baden durch
diese Liebesgabe glatt eine Million Mark profitiert !
Ohne die Liebesgabe muhte der Kleinbrenner
1 .25 Steuer bezahlen , so aber nur 1 .05 °tt . Den
Norddeutschen könnten wir keinen größeren Gefallen
tun , als diese „Liebesgabe " abschaffen . Für die
Kleinbrenner gilt : Wer innerhalb 10 Jahren nicht
mehr als 300 Liter ( durchschnittlich jährlich 30 Liter )
reinen Alkohol brennt (gleich zirka 600 Liter Kirsch¬
wasser ) , braucht nur 84 L pro Liter zu bezahlen .

Man habe dem Kleinbrenner den Kopf voll gemacht ,
der Schnapsbrennerei sei der Todesstoß gegeben . So

haben leider manche Leute Kirschbäume umgehauen
und jetzt merken sie erst , daß ihre Lage sich bessert .
(Infolge des Schutzes des echten Kirschwassers und
Abschaffung des Kesselverschlusses.) Unter 2.30 bis
3 erhält man zurzeit kein Kirschwasser mehr . Die
Schnapssteuer ist kein Schaden für die Kleinbrenner ,
sondern hat den Anlaß gegeben , hier geordnete Ver¬
hältnisse zu schaffen. Die Steuer ist durch den er¬
höhten Preis reichlich ersetzt."

Besetzung der neuen Etatsstellen für Post -
assistenten.

Wie uns mitgeteilt wird , ist zu erwarten , daß für
die Besetzung der für Militäranwärter vorgesehenen
Stellen für Postassistenten nicht die in den Bewerber¬
listen vornotierten Anwärter in Frage kommen , son¬
dern die schon seit längerer Zeit eingestellten An¬
wärter . Da 800 neue Stellen im neuen Etat für
Postassistenten bewilligt sind und ^/? dieser Stellen
mit Militäranwärtern bestimmungsgemäß be¬
setzt werden sollen , so gelangen 350 Diätare aus
dem Militäranwärterstande als Postassistenten zur
etatmäßigen Anstellung . Es ist dies notwendig ge¬
worden , da sich die Verhältnisse der Diätare zur etat¬
mäßigen Anstellung erheblich verschlechtert hatten .

Gegen die Entvölkerung Frankreichs .
Die von den kinderreichen Familien Frankreichs

eingeleitete Propaganda zugunsten einer staatlichen
Unterstützungsaktion nimmt immer weitere Ausdeh¬
nung an . Eine große Anzahl von Deputierten hat
sich für di« Annahme des in der Kammer eingebrach -
ten Antrages auf Unterstützung der kinderreichen Fa¬
milien erklärt . Der Antrag soll lt . „M . N. N .

" noch
in dieser Kammertagung erledigt werden . Der Vor¬
sitzende der Bewegung , Vater von elf Kindern , wies
auf die Gefahr hin , daß Frankreich zugrunde gehe,
wenn der Staat nicht die Pflicht erfülle , für Nach¬
wuchs zu sorgen .

Aus Französisch-„Panama " .
Unter den zahllosen Geschichten, die über die Ge¬

schäftsführung Chsdannes verbellet sind, betrifft
die eine das merkwürdige Abenteuer von der Berli¬
ner Dachrinne . Diese Dachrinne befand sich an der
französischen Botschaft und wurde eines Tages leck.
Der Botschafter mußte nach dem Reglement über
diese zum Glück undiplomatische „ Fülle " nach Paris
berichten und ermattete die Ermächtigung , den Scha -

vMclieMiut lle§ .MMer MIkM"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit Korrespondenzzeichen versehenen Meldungen
ist nur mit deutlicher Quellenangabe — „ Karlsruher Lagblatt " — gestattet.

(Zu den Ausgrabungen auf Korfu .)
Aus Hofkreisen wird uns geschrieben : Der Kaiser

hat durch Uebernahme der Kosten für die Aus¬
grabungen auf Korfu aufs neue sein Interesse für
die Archäologie bewiesen . Er hat schon früher mehr¬
fach archäologische Ausgrabungen eifrigst gefördert
und durch Geldmittel unterstützt . So wurde auf Be¬
fehl des Kaisers vor 2 Jahren der Oberstleutnant
v . Zglinicki vom Großen Generalstabe , der einer
unserer besten Topographen ist , nach Numantia in
Spanien gesandt , wo große Ausgrabungen vor¬
genommen wurden . Oberstleutnant v . Zglinicki hatte
den Auftrag , dort nach den Grundsätzen des Großen
Generalstabes eine Karte aufzustellen , die eine Ueber -
sicht über die Ausgrabungen ^bei Numantia gewähren
sollen. Im Aufträge des Kaisers wurden die Aus¬
grabungen von dem Erlanger Archäologen Professor
Schulten geleitet , und der Kaiser hat auch dafür Mit¬
tel aus seinem Dispositionsfonds zur Verfügung ge¬
stellt. Diese Ausgrabungen in Numantia hatten
zugleich militärisches Interesse , da hier die Belage¬
rungskunst der Römer um das Jahr 140 vor Christi
durch viele Ueberreste anschaulich gemacht wurden .
Bekanntlich befanden sich um Numantia die Lager
des Scipio , der die Stadt ungefähr 10 Jahre lang
belagerte . Es wurden eine große Anzahl Scipioni -
scher Lager bereits zu Tage gefördert . In einer
Tiefe von 2 bis 3 Meter wurden die Fundamente
der Baulichkeiten , die innerhalb der Jahre während
der Belagerung errichtet wurden , blosgelegt , so daß
man sich ein vollständiges Bild von den Bauten
machen kann . Für die Kenntnis der Kriegskunst
der alten Römer sind demnach diese Ausgrabungen
von größtem Interesse . Man kann z . B . ganz deut¬
lich zwischen den Wohnungen der Offiziere , den
Lagern der Mannschaften und den Intendantur¬
gebäuden unterscheiden . Aehnlich wie in Korfu sind
auch in Numantia eine große Menge keramischer
Funde gemacht worden , denen ein großer Kunstwert
innewohnt . Man konnte fernerhin feststellen , daß
sich im siebenten Lager , das als das umfangreichste
und bedeutenste anzusehen ist, das Hauptlager Sci -
pios befand , in Sem er und seine Offiziere Unter¬
kunft fanden . Auch bei anderen archäologischen For¬
schungen hat sich der Kaiser vielfach betätigt , und
entweder selbst Mittel dazu hergegeben , oder er Hai
es verstanden , von Kunstkennern und -Förderern
Wittel zu beschaffen . Es sei nur an die umfang¬
reichen Studien des Professors Belitsch erinnert , die
ihren Niederschlag in den Schriften über „Babel und
Bibel " fanden . Es ist noch in aller Erinnerung ,
daß durch diese Schriften das Interesse der All¬
gemeinheit in Deutschland und in anderen Kultur¬
staaten für die alten asiatischen Kulturstätten aufs
neue geweckt wurden .

General Bonnal über den Luftkrieg
zwischen Deutschland und Frankreich.
Der französische General Bonnal hat jüngst , wie der

Korrespondenz „Heer und Politik " aus Luftschiffer¬
kreisen geschrieben wird , einen bemerkenswetten Auf¬
satz über den zukünftigen Luftkrieg zwischen Deutsch¬
land und Frankreich geschrieben . Er weist darauf hin ,
daß Frankreich augenblicklich no chnicht sehr stark mit
Luftschiffen gerüstet ist, daß es aber in wenigen Mo¬
naten 12 kriegstüchtige Luftschiffe haben wird . Unter
diesem Gesichtspunkt beleuchtet er den strategischen
Aufmarsch der deutschen Armee an der französischen
Grenze mit Unterstützung von Luftschiffen . Er rechnet
mit einer Gesamtstärke von 900 000 Mann in erster
Linie . Von diesen sollen 450 000 Mann in der Linie
Saarburg -Diedenhofen -Metz stehen, 150 000 Mann im
oberen Elsaß und 300 000 Mann im oberen Raume
Aachen -Malmedy , Koblenz und Köln . Cr nimmt an ,
daß der rechte französische Flügel sich auf die starke
Position von Belfort stützt. Dementsprechend will er
Berdun und Reims zu Standorten der französischen
Luftschifflotte wählen . Als Hauptgefahrzone betrach¬
tet er die Linie zwischen Maas und Mosel strom¬
abwärts von Givet und von Diedenhofen . In diesem
Abschnitt speziell wollen die Franzosen sich die Vor¬
herrschaft in der Luft sichern, während man sich auf
der Front Verdun -Epinal vermutlich ohne nennens¬
werte Erfolge schlagen wird . Die deutsche Luftflotte
denkt sich General Bonnal in Geschwader eingeteilt ,
von denen jedes drei Luftschiffe faßt . Der General
sagt mit Recht , daß auf der Linie Verdun -Metz, also
in einer Entfernung von etwa 50 Kilometern , die
Entscheidung in der Lust fallen muß , und zwar in
nächster Zeit nach dem strategischen Aufmarsch . Hier
sind der Kavallerieaufklärung sehr große Schwierig¬
keiten im Wege , so daß sich von selbst die Auftlärung
durch Luftschiffe aufdrängt . Das gleiche gilt von dem
Maas -Moselabschnitt , der von den dort operierenden
Luftschiffen ein bedeutendes Steigvermögen und sehr
au -gebildete Manöverierfähigkeit verlangt .

Zeierliche Eröffnung einer Zenlral-
sllnkenstalion siir Spanien.

Am 24 . April fand in Gegenwart des Königs von
Spanien in Madrid die feierliche Eröffnung einer
»roßen Telefunkenstation statt . Die Eröffnung
funkentelegraphischen Privatverkehrs mit dem Aus¬
lande ist nicht beabsichtigt . Die ersten im Beisein
des Königs von dem bekannten deutschen Erfinder
Gras v . Arco ongestellten Versuche ergaben be¬
friedigende Resultate . Es gelang bei dem Probe¬
verkehr sogar , mit den Telefunkenstationen in Nauen
(1825 Kilometer ) und Pola ( 1580 Kilometer ) Tele¬
gramme auszutauschen . Von Nauen bei Berlin
wurde nachstehendes Telegramm an König Alfonso
gegeben : „Eurer Majestät als dem hohen Protektor
von Technik und Wissenschaft beehrt sich die unter -

Deulsch -englische Verständigung über die Flotten¬
bauten gescheitert.

(Von unserem Berliner Korrespondenten .)
rs . Berlin , 27. April . Die von England beabsich¬

tigte deutsch -englische Verständigung über die Alotten -
abrüslung ist gescheitert. Auf Grund der letzten Er¬
klärungen des Reichskanzlers im Reichstag ist Eng -
lands Botschafter angewiesen worden , von beabsich -

kiglen Schritten bei der Reichsregierung Abstand zu
nehmen.

Der Kaiser und der amerikanische Alottenbesuch.
d. Kiel, 27 . April . Die amerikanische Flotten¬

division wird hier am 21 . Juni eintteffen , ebenso
Kaiser Wilhelm , der die amerikanischen Kriegsschiffe
besichtigen und di« Offiziere auf die Hohenzollern ein -
laden will .

Die lleberführung der Leiche Schlichtings .
Hamburg , 27 . April . Mit dem Dampfer „Samos "

trifft am Freitag die Leiche des ermordeten Oberst¬
leutnants v . Schlichting aus Konstantinopel in Ham¬
burg ein.

Die französischen Eisenbahngesellschaften.
Paris . 27 . April . Dem „Echo de Paris "

zufolge
haben nunmehr auch die Gesellschaften der Paris -
Lyon -Mittelmeer - und der Süd - Bahn dem Arbeits¬
minister mitgeteilt , daß sie seiner Aufforderung , betr .
die Wiederanstellung der entlassenen Eisen¬
bahner , nicht nochkommen könnten . Sobald die
Antwort aller Bahngesellschaften eingetroffen sein
wird , wird das Ministerium über die dadurch
geschaffene Lage beraten .

Paris , 27 . April . Das Syndikat der Eisen¬
bahner hat einen Aufruf erlassen , in welchem es
in schärfster Weise die Weigerung der Eisenbahn -
gesellschasten gegen die Wiederanstellung der entlas¬
senen Eisenbahner tadelt und ankündigt , daß es im
ganzen Lande Protestoersammlungen veranstalten
werde .

Schweden und Italien .
d . Rom . 27 . April . Bei dem Diner zu Ehren des

Königs und der Königin vqn Schweden hieß der
König von Italien in seinem Trinkspruch die Gäste
in der Hauptstadt des Königreiches willkommen .
Schweden sei ein bedeutungsvolles Element des
Gleichgewichts und Friedens , ein mächtiger Faktor
auf dem ganzen Gebiete menschlicher Tätigkeit und
menschlichen Geisteslebens . Der König von Schwe¬
den dankte in warmen Worten für den großartigen ,
herzlichen Empfang und gedachte der 50 -Jahrfeier
der Proklamierung des Königreichs Italien .

Erkrankung des Papstes ,
d. Rom , 27 . April . Die Erkrankung des

Papstes hat sich verschlimmert . Die schmerz¬
hafte Gichtgeschwulst hat sich auf beide Füße über¬
tragen .

Die Lage in Marokko.
(Von unserem Berliner Korrespondenten .)

rs . Berlin , 27 . April . Die Gesandtschastsbettchte
aus Tanger lauten weiter beruhigend . Die Post¬
verbindung mit Fez ist nicht unterbrochen .

Kämpfe in der Türkei.
konstantinopel , 27. April . Wie die Zeitungen mel¬

den , sind in der Landschaft Nedscha Unruhen
ausgebrochen . Nachrichten der Pforte zufolge ist die
Vorhut des Großscherifs von Mekka bereits an der
Grenze von Assir eingetroffen .

konstantinopel , 27. April . Die Truppen zerstörten
am 19. April bei Mihteps die gegen Gustnge auf -
geführten Berschanzungen der Rebellen , schlugen diese
und besetzten Mihteps .

Der albanesifche Aufstand .
Rom , 27. April . Die „Tribuna " meldet aus Kon¬

stantinopel eine bedenkliche Verschlimmerung der
albanesischen Wirren . Die Albanesen sind wieder zur
Offensive übergegangen . Sie bedienen sich jetzt des
Dynamits und fügten türkischen Truppen schweren
Schaden zu.

Unruhen in Mauretanien in Sicht ?
Paris , 27 . April . Das Kolonialministerium hat

Anstalten getroffen , um von Dakar aus zahlreiche
Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften , nach
Mauretanien zu entsenden , da die dortigen Truppen
dringend der Verstärkung bedürfen .

"
Die Ereignisse

in Marokko sind nämlich nicht ohne Rückwirkung
geblieben auf die dortigen Eingeborenen .

Verhaftete Arbeiterführer in Amerika .
(Von unserem Berliner Korrespondenten .)

rs . Berlin , 27 . April . Aus Neuyork wird be¬
richtet : Die Bundesstaatsanwaltschaft lehnte die nach¬
gesuchte Haftentlassung der verhafteten Arbeiterführer
ab , da der Verdacht nicht entkräftigt ist .

lleberschwemmung in Argentinien .
(Bon unserem Berliner Korrespondenten .)

rs . Berlin , 27 . April . Der „Lokalanzeiger " meldet
aus Buenos Aires : Die Zahl der Opfer der Ueber -
schweiwnungskatastrophe beträgt über dreihundert :
die Zahl der Obdackstosen etwa zweitausend . Das
Sturmwetter dauert noch fort .

den vom nächsten Berliner Klempner reparieren zu
lassen . Chödanne aber wollte es anders . Er kannte
einen Spezialisten für Löcher in den Dachrinnen in
München , und dieser Mann muhte aus der bayrischen
Hauptstadt nach Berlin kommen , den Schaden begut¬
achten und reparieren .

Die Türkei und ihre Politik .
Aus Konstantinopel wird gemeldet : Im Verlaufe

der Generaldebatte im Parlament über das Budget
des Ministeriums des Aeußern erklärte Rifaat
Pascha , die Regierung plane den Bau verschiedener
Bahnlinien , die für die Türkei vorteilhaft seien ,
darunter die Donau - Adriabahn . Wenn die
Bahn anderen Staaten , beispielsweise Serbien , nütz¬
lich sei , könne die Pforte nur zufrieden sein , doch
bleibe die Donau -Adriabahn immer eine Krage der
Türkei : sie müsse jedenfalls in einem türkischen
Hafen enden . Bezüglich Montenegro verwies der
Minister auf der Pforte zugegangene Nachrichten , die
erwiesen , daß die Malissoren trotz der gegenteiligen
Erklärungen Montenegros bei den Montenegrinern
Unterstützung fänden . Wenn die gegenwärtige Lage ,
welche nicht länger haltbar sei , fottdauere , werde die
Pforte Montenegro zur Verantwortung ziehen .
Hoffentlich seien die Zusicherungen Montenegros ernst
gemeint . Der Minister konstatierte dann die Aende -
rung des Verhältnisses zu Bulgarien seit dem
Amtsantritt des Kabinetts Geschow, zu einer türkisch -
bulgarischen Entente brauche man aber Zeit . Gegen¬
über den Vorwürfen Basris , die Türkei neige zu dem
Dreibund hin , betont « der Minister , die Türkei wünsche
die gleiche freundschaftliche Haltung gegenüber allen
Mächten zu befolgen . Rifaat Pascha und der Groh -
wesir widerlegten hierauf die Borwürfe , daß bei der
Abgrenzung zwischen Tunis und Tripolis aus¬
gedehnte tüttische Gebiete abgetreten worden seien .

Kleine Rundschau.
Das 60jährige Mlilärjubiläum konnten am 26.

April feiern : General Bronsart v . Schellen darf ,
geb . 1833 , und Generalfeldmarschall v . Hahnk « ,
geb . ebenfalls 1833 . Hahnke war von 1888 bis 1901
Chef des kaiserl . Militärkabinetts .

Ehrensold für Veteranen . Die Stadtverordneten¬
versammlung in Kassel bewilligte 7000 -K an die mit
der bronzenen Kriegsmedaille ausgezeichneten Vete¬
ranen des Feldzuges 1870/71 , deren steuerpflichtiges
Einkommen unter 1800 -tt beträgt . — Der Bürger¬
ausschuß in Lübeck bewilligte entsprechend einem
Senatsantrage weitere 2650 -tt zur Unterstützung
hilfsbedürftiger Kriegsveteranen . Bei dem 40 . Er¬
innerungstage der Schlacht bei Sedan waren zu die¬
sem Zwecke 39 000 -tl bereitgestellt worden .

Württembergische Offiziere in Preußen . Durch Ka¬
binettsorder des Königs sind ein Oberleutnant und
zwei Leutnants der Infanterie aus dem württember¬
gischen Armeekorps zur Dienstleistung bei preußischen
Infanterie -Regimentern kommandiert worden . Wei¬
tere sollen folgen , da bei den württembergischen In¬
fanterie - Regimentern sämtliche Leutnantsstellen besetzt
find , während bei der preußischen Infanterie nach
den Aeuherungen des preußischen Kriegsministers im
Reichstag zurzeit noch Leutnantsstellen unbesetzt sind .
Freudig begrüßt man es in Württemberg auch , daß
ein weiterer württembergischer General , v . Rampa -
cher, die 38 . Division in Erfurt erhalten hat , so daß
zurzeit drei württembergische Generale Divisions¬
kommandeure in Preußen sind.

Die Sassenverhältnisse des Deutschen Turnerbundes .
Der soeben veröffentlichte Bericht über den Bestand
und die Kassenverhältnisse der Deutschen Turnerschaft
weist einen Vermögensstand von 266 487,82 nach,
der sich folgendermaßen zusaiNMensetzt: Kasse der
deutschen Turnerschast : 119 956,53 -tt , Abgeordneten -
und Kampfrichterkasse 34010,52 -K, Stiftung zur Er¬
richtung deutscher Turnstätten 102 082,48 Jahn¬
stiftung 10438,79

Aus den Parlelen.
Fortschrittliche Volkspartei und Schutzzölle.
Der bekannte Pfarrer Korell hat vor kurzem

erklärt , daß außer ihm noch neun Mitglieder der
Fortschrittlichen Reichstagsfraktion auf dem Boden
des Schutzzolles ständen . Der fortschrittliche Abg .
Kämpf hat im Reichstage festgestellt, sämtliche Mit¬
glieder der Fortschrittlichen Polkspartei stünden auf
dem Standpunkte des Programms , daß die hohen
Schutzzölle allmählich beseitigt werden müßten .

Die Sozialisten in Dänemark .
Aus Kopenhagen berichtet der „Schw . M .

" : Die so¬
zialdemokratische Pattei hat beschlossen , im ganzen
Land sozialdemokratische Konsum - und Produktions -
vcreine zu errichten . An dem Unternehmen beteiligen
sich die sozialdemokratische Partei und die sozialdemo¬
kratischen Gewerkschaften . In Kopenhagen wird ein
Aktienkapital von 500000 Kronen ausgeworfen . Die
Folge dieser sozialdemokratischen Politik dürfte natür¬
lich zuerst die sein , daß die Kleinhändler in den
Städten sich von der Partei abwenden .
Die englischen Sozialisten und die „Abrüstung ".

Die englischen Sozialisten haben auf ihrer Jahres¬
konferenz einen Beschluß angenommen , der die Aus¬
rechterhaltung einer „genügend starken " Flott «
fordert . „Genosse" Hyndman sagte nämlich im we¬
sentlichen folgendes : „Die internationalen Sozialisten¬
kongresse hätten sich zwar gegen Rüstungen erklärt ,
aber auch eine Bürgerwehr für alle Länder gefordert .
Die Flotte bedeutet für England dasselbe , was die
Bürgerwehren für andere Länder bedeuteten . Außer
der Landesverteidigung komm« die Aufrechterhaltung
der Lebensmittelzufuhr für England in Bettacht . Auch
Hab« England Verpflichtungen den kleineren Nationen
gegenüber , deren Autonomie es gemäß den eingegan¬
genen Verträgen s«büken müsse . Endlich seien dieSie heutige Nummer unseres Blattes umfatzt 12 Seilen.



Freiheiten , die der englische Bürger genieße, zu ver¬
teidigen; um das Laich vor einem feindlichen Einfall
zu schützen, fei die Aufrechterhaltung einer genü¬
gend starten Flotte und die Organisation einer
wirklichen Bürgerwehr erforderlich .

"
Genügend stark im Sinne Englands heißt auf gut

deutsch: „Die britische Flott« scher denkbaren feind¬
lichen Koalition überlegen.

" Än übrigen sind die hier
geltend gemachten Gesichtspunkte für alle anderen
Staaten ebenfalls maßgebend.

Aus der Schweiz .
In der Kieferschen Fensterfabrik in Zürich brach ein

Streik aus ; in Zürich keine Seltenheit . Das sozial¬
demokratische „Volksrecht " läßt folgende grundsätzliche
Erklärung bezüglich des Eigentums hören : „Herr
Kiefer lebt in dem Wahne, daß er von „Rechts wegen"
über die Maschinen und seine Fabrik überhaupt als
sein Eigentum verfügen könne . O nein, sie gehören
der Gesamtheit! Es darf niemand sich erfrechen ,
sichere Menschen von der Erwerbung des Lebens¬
unterhalts auszuschließen. Die Fabriken sind nicht
Privateigentum einzelner Unternehmer, sondern
Lebensbedingungen des ganzen Volkes . Deshalb
werden wir Sozialdemokraten mit aller Macht danach
trachten, das wahnsinnige Recht des Herrn im eige¬
nen Haufe einzuschränken und schließlich zu vernich¬
ten.

"

SozialpMsche Umschau.
Leber die wirtschaftliche Lage der Arbeiter ln

Mannheim
sind im vorigen Jahre von der badischen Fabrikinspek¬
tion Erhebungen veranstaltet worden, die um so mehr
Interesse beanspruchen dürfen, als sie an die Unter¬
suchungen anknüpsen, die von dem früheren badischen
Fabrikinspektor Dr. Wörishoffer im Jahre 1890
eingeleitet wurden. Dr . Wörishoffer , dessen große
Verdienste um die Fabrikinspeition auch heute noch
nicht vergessen sind, gab vor zwanzig Jahren seine
Schrift über die soziale Lage der Fabrikarbeiter in
Mannheim heraus . An seine Grundlage knüpften die
Erhebungen des vorigen Jahres an . Es wurden dies¬
mal brauchbar« Unterlagen von fünfunddreihig Be¬
trieben geliefert. Nach einem Bericht des „Vorwärts "
ergab sich dabei das Resultat, daß der Wochenoerdienst
sich in den beiden letzten Jahrzehnten erheblich erhöht
hat . Vor zwanzig Jahren verteilten sich in diesen
fiinfundreißig Betrieben die Lohnstufen derart , daß in
der niedriAten Stufe mit einem Wochenverdienst von
weniger als fünfzehn Mark vierzig Prozent , in der
mittleren Lohnstufe mit einem Wochenlohn zwischen
fünfzehn und vierundzwanzig Mark fünfundvierzig
Prozent und in der obersten Stufe von mehr als vier-
undzwanzig Mark fünfzehn Prozent der Arbeiterschaft
waren . Heute verdienen weniger als fünfzehn
Mark nur noch achtundzwanzig Prozent , zwischen
fünfzehn und oierundzwanzig Mark neunzehn Pro¬
zent und über vierundzwanzig Mark dreiundfünfzig
Prozent . Das bedeutet, nur cm Geldwert gemessen ,
gewiß eine nicht unbeträchtliche Steigerung der
Arbeiterlöhne , di« nur leider zum größten Teil
wieder durch die Verteuerung der Nochrungsmittel und
sonstiger notwendiger Lebensbedürfnisse kompensiert
wird . Die vergleichenden Untersuchungen über das
Budget einzelner Arbeiterfamilien lasten sogar erken¬
nen, daß die Arbeit des Mannes immer weniger zum
Unterhalt der Familie ausreicht. Während vor zwan¬
zig Jahren Wörishoffer noch schneb : „Die Frau ar¬
beitet fast niemals in der Fabrik und ist nur ganz
ausnahmsweise in der Lage, zur Erhöhung der Ein¬
nahmen beizutragen"

, zieht Ue jetzige Untersuchung
aus der wirtschaftlichen Lage der Arbeiterfamilien
folgenden Schluß:

„Ein Umstand fällt aber auch bei diesen (das heißt
bei den in ordentlichen Verhältnissen lebenden) Fami¬
lien auf : mit wenigen Ausnahmen kann sich die Fa¬
milie nur dadurch halten , daß zu der Einnahme des
Mannes noch Nebeneinnahmen durch Mit¬
arbeit von Frau und Kindern oder Bar -
Zuschüsse aus Ersparnissen oder aus anderen Hilfs¬

quellen hinzukommen. 31ch Prozent der Gesamtein¬
nahmen fließen aus dem Erwerb von Frau und Kin¬
dern oder aus sonstigen Quellen."

Vas in -er Welk vorgeht.
Warnung vor „reichen Bräuten ". Die rumänisch«

Regierung sieht sich veranlaßt , vor einem Berliner
Heiratsbureau zu warnen . Dies annoncierte in den
rumänischen Blättern , daß es für Damen , welche
150 000 bis eine halbe Million Frank Mitgift hätten,
Heiratskandidaten suche . Es erhielt aus Rumänien
massenhaft Zuschriften , auf welche es in Briefen ant¬
wortete, die nur gegen Nachnahme von 20 Frank aus¬
gefolgt wurden . In jenen Briefen befanden sich im¬
mer sechs Damenphotographien, bei welchen das Na¬
tionale und die Höhe der Mitgift angegeben waren .
Wenn auf Grund dieser Photographien die Heirats¬
lustigen aus Rumänien sodann abermals an das
Bureau schrieben , erhielten sie keine Antwort . Die
Bukarester Polizei stellte fest, daß seit Wochen täglich
60—80 Nachnahmesendungen zu 20 Frank am Buka¬
rester Hauptpostamt einttafen . Me rumänische Re¬
gierung rief gegen den Inhaber des Bureaus in Ber¬
lin die diplomatische Intervention an . Ihre Schritte
sollen vergeblich gewesen sein, da dieser alle Formali¬
täten des Gesetzes beachtete und die betreffenden sechs
Damen tatsächlich existierten . Nur soll der Leumund
dieser Damen sehr schlecht gewesen sein. Sie wurden
dafür honoriert , daß sie dem Bureau ihre Photogra¬
phien zur Verfügung stellten .

Zwei Sinder vom geisteskranken Vater ermordet.
In einem Anfall geistiger Umnachtung hat der Leder¬
zurichter Godowetz in Iohann -Georgenstadt seine bei¬
den jüngsten Kinder im Mer von- zwei Jahren bezw.
elf Wochen die Kehle durchschnitten . Er wurde in
der Irrenzelle des Krankenhauses untergebracht.

Lin Brautpaar vom Blitz erschlagen . In Mosurau
bei Ratibor wurde die Hebamme Hellebrandt während
eines heftigen Gewitters vom Blitz getötet . Ihr
Bräutigam , der sie begleitete , wurde lebensgefährlich
verletzt . Das Paar stand kurz vor der Hoheit .

Zum Tode verurteilt . Der 21jährige Handlungsge¬
hilfe Ernst Hartmann , Sohn eines Rechtsanwalts ,
wurde vom Schweriner Schwurgericht zum Tode
und zwei Jahren Zuchthaus verurteilt . Cr ermordete
am 18 . November v . I . die Rentnerin Jansen nach
einem vergeblichen Erprestungsversuch.

Durch Explosion einer Granate getötet. Auf dem
Marineschießplatzzu Lorient versuchten mehrere Land¬
wirte eine aufgesunden« Granate zu öffnen . Plötzlich
explodierte diese, wodurch einer der Finder tödlich,
zwei andere leichter verletzt wurden.

Tödlicher Anfall eines bekannten belgischen Arztes.
In der Nähe von Lüttich ereignete sich ein Zusammen¬
stoß zweier Automobile, der einer der ersten ärztlichen
Autoritäten Belgiens das Leben kostete. Das Auto¬
mobil des Lütticher Professors Dr . Henryjoan geriet
an einer scharfen Kurve mit dem Automobil des
Zuckerfabrikanten Roberti zusammen und wurde in
einem großen Bogen umgeschleudert . Henryjean er¬
litt einen schweren Schädelbruch und erlag bald darauf
feinen Verletzungen, während seine vier Kinder im
Alter von 5 bis 12 Jahren weit aus dem Fahrzeug
hinausgeschleudertwurden , wie durch «in Wunder aber
ichne jede Verletzung davonkamen. Henryjean war
früher Bäckergeselle und hat sich sein Studium und
seine wissenschaftliche Stellung erst durch seinen bei¬
spiellosen Fleiß und durch feine Energie erringenkönnen.

Ermordung eines Vankdirektors. Der Direktor einer
Stadtfiliale der Mailänder „Banca Lombarda"

, Giu¬
seppe Sestagalli , wurde in seinem Bureau durch
Dolchstiche ermordet aufgesunden. Der Geldschrank
war unberührt . Es wurden im Zimmer des Ermor¬
deten mehrere weiblich« Toilettenstücke gefunden.

Heldenmütige Rettung . Am Kap Martin fiel bei
Monte Carlo eine Dame ins Wasser , wurde aber
durch den württembergischen Leutnant a . D . Nie -
milla gerettet. Me Tat ist umso bemerkenswerter,

als der ehemalige Offizier noch an den Folgen eines
im Februar erlittenen Aeroplanunfalles leidet und
als der Wellenschlag bei Kap Martin besonders stark
ist.

Für 220 000 Kronen Briefmarken unterschlagen.
Bei der Postverwaktung in Cetinje wurden Unter¬
schlagungen von Postwertzeichen in Höhe von 220 000
Kronen aufgedeckt . Auf die Ergreifung des flüchtigen
Täters ist eine Belohnung von 5000 Kronen ausge¬
setzt worden.

weibliche Einbrecher. Immer tiefer und uner¬
schrockener greift die weibliche Konkurrenz in die Do¬
mänen des stärkeren Geschlechts ein. Zn Kingston
wurden zwei junge Mädchen unter der Be¬
schuldigung des gemeinschaftlichen Ein¬
bruchsdiebstahls dem Untersuchungsrichtervor¬
geführt . Die eine. Grace Gunning, ist erst 19, ihre
Freundin , Kat« Colledge, 21 Jahre all . Beide waren
über die Gartenmauer und durch ein Parterrefenster
in ein Haus eingedrungen, dessen Bewohner verreist
waren , und hatten Kleider und Wertsachen im Werte
von 1000 -tt entwendet, nachdem sie ihre Hutnadeln
zum Oesinen der verschlossenen Schubfächer zu
Dietrichen zurechtgebogen hatten.

Englische Höflichkeit. Um die Gefühl« der ameri¬
kanischen Besucher zu den Krönungsfeierlich¬
keiten zu schonen, hat das Komitee beschlossen , aus
dem Festzug die Gruppe „Die Schlacht bei
Chateau Guay " herauszulassen. Di« Gruppe , in
der 800 Personen Mitwirken sollten , stellte eine Szene
aus der Schlacht dar , in der eine große amerikanische
Uebermacht von einer Handvoll Kanadier geschla¬
gen worden war .

Das größte Haus in Neuyork. Zur Erbauung des
größten Hauses in Neuyork sind jetzt die Pläne fertig
gestellt . Die Höhe des Hauses wird 750 Fuß betragen.
Das Haus selbst soll 30 Stockwerke und der
Turm auf ihm 25 Stockwerke umfaßen.

Die Jungstau von Mexiko . Siebenhundert männ¬
liche Insurgenten haben nach einer Meldung aus
Mexiko den guten Geschmack gehabt, zu ihrem An¬
führer die schöne Senorita Margarita Neri zu wäh¬
len, die es an der Spitze ihrer Gefolgschaft schon zum
Ehrentitel der mexikanischen Jeanne d'Arc gebracht
hat . Die „Jungfrau von Mexiko " ist die Tochter des
Generals Canuto Neri , der vor Jahren gegen den
Präsidenten Diaz rebellierte, dabei jedoch den Tod
fand . Ihre Mutter war eine Indianerin , deren
Rassentyp sich auf die Tochter vererbt hat und ihrer
Schönheit ihren eigentümlichen Stempel verleiht. Die
erst 18 Jahr « alte junge Dam« hat eine vortreffliche
Erziehung genossen , spricht fertig Französisch und
Englisch , schießt dabei wie ein Nimrod und reitet wie
ein zweiter Buffalo Bill . Sie verfügt zudem über
ein ansehnliches Vermögen und wird von ihrer Trupp «
vergöttert . Sie leitet die Gefechte persönlich . Ein
gütiges Geschick bewahrte sie aber bisher vor jeder
Verwundung .

Allerlei vom Tage . Bei Flottenübungen rannte in
der Dunkelheit der englische Torpedobootszerstörer
„Arah " den Torpedobootzerstörer „Leopard" an . Die
beschädigten Schiffe wurden nach Sheerneß ge¬
schleppt . Di« Mannschaften wurden gerettet. — Auf
oer Chaussee zwischen Börstel und Groh -Schwechten
wurde der Postbeamte Kuhlschwerverletzt auf¬
gefunden. Kühl war von einem Radfahrer , den er
in der Dunkelheit nicht erkannte, angeschossen worden.

Karlsruher Kunstleben.
Grstzh. Hoslhealer.

Me Aufführung von Boieldieus „Weißer Dame"
am Samstag , den 29. April , in der Kammersänger
Hermann Jadlowker das letzte seiner in dieser
Spielzeit zu leistenden Gastspiele geben wird , beginntum 7 Uhr. Der Künstler hat sich für die beiden kom¬
menden Spielzeiten 1911/12 und 1912/13 zu je acht
Gastspielen verpflichtet .

Syietplau des Sroßh . Hoflheaters .
3) In Karlsruhe . ,

Freitag , 28 . April . 31 . Vorst, außer Abo«»«,
ment . Ermäßigte Preise . „Minna von Beruhest«-,
oder das Soldatenglück, Lustspiel in 5 Akten von
Lessing . )48 bis 10.

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den 2z
April, vormittags 9 Uhr an ; gebührenfreier Borv^
kauf von Donnerstag , den 27 . April , vormittags 9
an .

Samstag , 29 . April . 0 . 57 . „Die weiß«Dame"
, Oper in 3 Akten von Boieldieu. Gregor «Brown : Kammersänger Hermann Jadlowker.

Sonntag , 30 . April . 6 . 56. „Der Ros«,,
kavalier" , Komödie für Musik von Hugo v . Hofmonns ,
thal , Musik von Richard Strauß . )47 bis 10.

Montag , 1 . Mai . ^ . 57. 2 X 2 — 5, Satyrspj«,
in 4 Akten von Wied. ^ 8 bis gegen 10 .

E i ntrittsp re is e :
am 29. , 30. April Balkon 1 . Abteilung 8 -K, Sperr¬

sitz 1 . Abt. 6 -ü ;
am 1 . Mai Balkon 1 . Abt. 5 »tt , Sperrsitz 1 . Abt. 4
am 28. April Balkon 1 . Abt. 2 .50 -4l , Sperrsitz

1. Abt. 2 «tt,
b) In Baden-Baden :

Sonntag , 30 . April . 6. Borst, außer Abonne¬
ment . „Dos Konzert" , Lustspiel i« 3 Akten von
Bahr . 8 bis gegen )411-

Lustsahrl.
Ballonlandung auf dem Bodensee .

: : Vom Vodeasee. 26 . April . Den Anwohnern des
Sees bot sich letzter Tage ein eigenartiges Schauspietz
Der Ballon „St . Gotthardt " ging in der Mitte des
Bodensees plötzlich nieder und ließ sich, da beinah«
Windsülle herrschte , omn schweizerischen Kursdampfer
„St . Gotthardt " ins Schlepptau nehmen und in dm
Hasen von Romanshorn schleppen , wo die Landung
glatt erfolgte.

Srotzh. Hoslhealer zu Karlsruhe
Freitag, den 28. April 1811.

S1 . Vorstellrmg außer Abolmrmmt.
WM" Ermäßigte Preise . "W >

Minna von »arnhelm
oder :

Das Soldatenglück.
Lustspiel in fünf Akten von G . E . Lessiug .

Regie : Otto Kienscherf .
Personen :

Major von Tellheim , verabschiedet . Felix Baumbach.
Minna von Barnhclm . Else Noormau.
Graf von Bruchsall , ihr Oheim . . Wilhelm Kemps.
Franziska, ihr Mädchen . . . . Alwine Miller .
Just , Bedienter des Majors . . . Karl Dapper.
Paul Werner, gewesener Wachtmeister

des Majors . . . .
Riccaut de la Marlinisre
Der Wirt
Ane Dame in Trauer
Ein Feldjäger . . .
Diener des Fräuleins

Josef Mark.
Wilh. Wassermann,
Hugo Höcker .
M . Frauendorfer .
Max Schneider,

k Herm. Benedict,
i. Ludwig Schneid«.

Pause nach dem dritten Akte.
Anfang : ^28 Uhr . Ende: 10 Uhr .

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Der freie Eintritt ist für heute ausgehobe«.

Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung -4! 2.SV,
Sperrsitz : I . Abteilung 2.— usw .

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C . V . Redemann ; für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Muck und Verlag :
C . F . Müllersche Hofbuchhandlung M. K. H.,
sämtlich in Karlsruhe .

Thraker und MM.
th . Burrian als deutscher Dickster . In Prag wird

die Uraufführung der vieraktigen Oper „Maler
Rainer " stattfinden, deren tschechischen Text (von
Karl Masek ) der Opernsänger Karl Burrian ins
Deutsche übersetzt hat. Die Musik stammt von Franz
Picka . Eine Probe aus dem Textbuch ist folgendes
Trinklied:

Allen uns 'ne Tulpe blüht,
schönste Zier und Gab ',
wächst sie dir nicht auf der Ras',
blüht sie dir am Grab .
Freund , das rote Blümelein
an der Wurzel saß,
lieber als am Grabe doch
Hab lch

's an der Nas' .
„Totengräber " — g'scheite Leut' —
treu dem alten Brauch,
noch im Leben pflanzen wir —
Tulpen uns im Bauch.

Wir gestehen, bemerkt dazu der „Dresd . Anz.
",

daß der Sänger Burrian uns immerhin lieber ist,als der Dichtersmann Burrian .
th . Die Wiesbadener Intendantur . Dr . Kurt von

Mutzenbecher , von dem es bereits mehrfach hieß, daß
er sich auf seinem Wiesbadener Inten¬
dantenposten nicht recht behaglich fühle, wird
seine Stellung nunmehr definitiv verlassen .Er scheidet offiziell am 1 . August aus Wiesbaden,wird aber bis dahin Urlaub nehmen und demzufolge
auch bei der Leitung der vor dem Kaiser statt-
sindenden Maifestspiele nicht mehr beteiligt sein .Es ist noch unbesümmt, wer ihn selbst dort ablösenwird.

th. „Haschisch
", die Operette, deren Text Colantuoni ,deren Musik Delli Ponti geschrieben , hatte im Poli -

teama Chiarello in Mailand ihre erfolgreiche Ur¬
aufführung .

th. „Glaube und Heimat" in Brüssel. In Brüsselbeendete mit der einmaligen Aufführung von „Glaubeund Heimat", der ersten überhaupt im Auslande ,ein oberbayrisches Bauern -Ensembte, unter Leitungvon Georg Renner , sein erfolgreiches Gastspiel . Das
vielbesprochene Drama hatte eine sehr starke Zugkraft
in der deutschen Kolonie ausgeübt und erzielte in
der urwüchsigen , schlichten Darstellung dieser ober¬
bayrischen Gebirgskinder eine erschütternde Wirkung.

th . Karl Schönherrs Fuchsie . In Schönherrs
„Glaube und Heimat" kommt im ersten Akt die«

hübsche Szene vor, in der Frau Sandperaer , da
sie das Land verlassen muß, ihre Hühner und Blumen
ihrer Nachbarin Frau Rott schenken will. DieseBlumen sind ein Töpfchen Rosmarin und ein«
Fuchsie . In Holland, wo „Glaube und Heimat" be¬
reits mit großem Erfolg aufgeführt worden ist, und
wo man sich bekanntlich besonders gut auf Blumen
verficht, hat man aber heraus«efunden, daß dem
Dichter ein botanischer Anachronismus
unterlaufen ist, als er eine Fuchsie in die Handlung
brachte . Das Stück spielt in der Zeit der Gegen¬
reformation in Tirol , also in den letzten Jahren des
16 . Jahrhunderts . Die Fuchsie jedoch trägt ihrenNamen nach dem berühmten deutschen Botaniker
Leopold von Fuchs, der sie im Jahre 1703 entdeckte.Die Pflanze wird zum erstenmal von Plumier be¬
schrieben , der i mIahre 1704 starb, und erst in der
zweiten Hälfte des 18 . Jahrhunderts , also zwei Jahr¬
hunderte nach der Zeit, in der Schönherrs Drama
spielt, wurde die Pflanze in Europa eingeführt. —
Bekanntlich sind auch schon anderen Dichtern der¬
artig« Jrrtümer wissenschaftlichen Charakters unter¬
laufen . Einer der bekanntesten dieser Art aus der
jüngsten Zeit ist der astronomische Lapsus, der Gustav
Frenßen im „Hörn Uhl" passierte , als er den Helden
dieses vielgelesenen Romanes in einer Sommernachtden Orion bettachten ließ , also zu einer Zeit, in der
dieses Sternbild , das uns seine Schönheit nur im
Winter zeigt, gar nicht sichtbar ist.

th . „Das Glück"
, ein neues dreiaktiges Schauspielvon Hermann Horn , erlebte im Stuttgarter Schau¬

spielhause seine Uraufführung . Das Begehren nach
Glück ist das Hauptmotiv der Handlung. Auch in die¬
sem Schauspiel zeigt sich Horn wie in früheren Wer¬
ken als eigenartiger, von ernstestem Streben beseel¬ter Dramatiker , der aus innerem Drange schafft.Leider entbehrt aber auch diese neueste Schöpfungder künstlerischen Reife und Ausgeglichenheit. Neben
überraschend geistvollen Wevdungen und packendenMomenten finden sich absonderlich naive und ver¬
worrene Stellen , neben psychologischen Feinheiten
plumpe Widersprüche und ans Komische streifende Un¬
natürlichkeiten. Aus Achtung vor dem Talent und
den ernsten Absichten des Dichters nahm das Pu¬blikum das neu« Stück ungeachtet seiner Mängel
freundlich auf.

th . Berufung von Dr. Waag nach Braunschweig.Der Dramaturg und Regisseur am Mannheimer Hof-
und Nationaltheater Dr . Hans Waag ist als Nach¬
folger des Regisseurs der Braunschweiger Hofoper,Direktor Brederick , der am 1. Oktober in den Ruhe¬
stand tritt , berufen worden. Dr . Waag wirkt fett1908 an der Mannheimer Bühne, war zuerst Archi¬tekt und wandte sich dann der Bühne zu. Seine

Gattin , Frau Lilly Hafgren-Waag , ist bekanntlich
nach Berlin berufen worden.

th. Brahm direktionsmüde? Der Direktor des
Berliner Lessmg -Theaters , Dr. Otto Brahm , soll
fest entschlossen sein , nach Ablauf seines Pachtvertragsmit Dr . Oskar Vlumenthal , dem bekanntlich das Ge¬
bäude des Vissing -Theaters gehört (1913) , die Direk¬
tion mederzulegen und sich in das Privatleben zurück-
Mziehen. Als ernstlicher Bewerber wird Direktor
Viktor Barnowsky vom Kleinen Theater ge¬nannt . Auch der Kunsthändler und Verleger Paul
Cassirer dürfte in Betracht kommen , der Gatte
der Frau Tilla Durieux, die bekanntlich bereits am
1 . Mai aus dem Deutschen Theater ausscheidet .

ch. Bühnenjubiläum . In Zürich feierte Emil
Moser , ein Sohn des in München noch unvergesse¬nen Charakterkomikers Jul . Moser vom Volkstheater,sein 25jahriges Schauspielerjubiläumund zugleich die zehnjährige Zugehörigkeit zum En¬
semble des Züricher Stadttheaters .

m. Gustav Mahlers Erkrankung. Die letzten Nach¬
richten aus Paris über das Befinden des erkrankten
Komponisten lauten sehr beunruhigend . Gu¬
stav Mahler leidet an einer Blutvergiftung durch
Streptokokken als Folge einer nicht ausgeheilten
Angina oder eines typhösen Fiebers . Professor
Metschnikoff hat die Krankheit als unheilbar bezeich¬net, sofern nicht große physische Widerstandsfähigkeit
des Pattenten vorhanden sei . Professor Chaittemesse ,der die Behandlung des Patienten nach seiner neuen
Serum -Methode übernommen hat, garantiert die
Genesung, wenn keine Herzkomplikationen eintteten.
Jedenfalls würde die Heilung mindestensein Jahr in Anspruch nehmen. Gustav Mahlers
Körperzustand ist nicht befriedigend, besonders die
Nächte verlaufen sehr unruhig und der Komponist
ist außerstande , seine Freunde zu empfangen.Aus Paris wird gemeldet, Mahlers Befinden ist
nach ruhiger Nacht besser, und der Patient fiihlt sich
kräftiger . Professor Chantemesse will
wieder eine Serumeinspritzung vor¬
nehmen.

KM md Wissenschaft .
k. Lin echter Stradivari wurde auf dem Boden

einer Druckerei in Pappenberg (Hannover) auf¬
gefunden. Für die wertvolle Geige bot eine Musi¬
kalienhandlung in Münster einen namhaften Bettag .

k. Zwei wertvolle Tizian . Die Londoner „Times "
teilen mit, ein Londoner Kunsthändler kaufte in Ber¬
lin für 50 000 Pfund zwei bedeutende Tizian
„Philipp der Zweite von Spanien " und „Franz der

Erste von Frankreich" . Franz von Lenbach hatte die
Bilder vor 30 Jahren auf den Rat Bodes aus der
Giustiniagalerie in Padua erworben . Sie waren
bisher im Besitze der Witwe Franz von Lenbachs.

k. Ehrung des badischen Architekten Karl Schäfer.
In der Technischen Hochschule Charloüenburg soll auf
eine Anregung der Vereinigung Berliner Architekten
die Büste des badischen Architekten Karl
Schäfer , der sich durch seine Restauriermcgsarbei-
ten des Friedrichsbaues des Heidelberger Schloss«einen Namen gemacht hat , ausgestellt werden.

k. Auffindung alter Gemälde. In der Stadtkirche
zu Brehna wurden sechs Gemälde aufgedeckt,die mit Mauerkalk verstrichen waren . Dieselben müs¬
sen Jahrhunderte alt sein ; sie stellen Bilder aus dem
Leben der Jungfrau Maria , Johannis des Täufersund Christus dar .

k. Gesellschaft für deutsche Kunst im Auslände. Die
Gesellschaft (die im Jahre 1908 gegründet wurde) ver¬
sendet jetzt ihren Jahresbericht für 1910 , der in die
Form einer Werbeschrift (von etwa 100 Miten ) ge¬
kleidet ist . Sie verfolgt, wie man weiß, unter Aus¬
schluß jeder politischen Betätigung nationale uno
wirtschaftliche Ziele, indem sie durch den Zusammen¬
schluß von Kunstfreunden das Ansehen der deutschen
Kunst und des Kunstgewerbes im Auslande wieder
zur Geltung bringen und unseren Künstlern neue
Absatzgebiete erschließen will, was sie vornehmlich
durch Veranstaltung von Kunstausstellungen im Aus¬
land« erreichen zu können hofft . Dem Bericht zufolge
belief sich ihre Mitgliederzahl Ende des vergangenen
Jahres auf 508 (gegen 697 im Vorjahre) . Die Gesell¬
schaft hat sich u. a . an der Beschickung der deutschen
Abteilung der Internationalen Zentenar -Kunstaus-
stellung in Buenos Aires mit einem Betragevon 8000 -k beteiligt und durch Verkäufe deutscher
Kunstwerke einen Erlös von 57 770 erzielt; insge¬
samt hat sie im Jahre 1910 die Summe von 332 02Ü
Mark aus Argentinien nach Deutschland ge¬
bracht.

k. Die „Jugend " im Ordensschmuck. Der Chef¬
redakteur der Münchener „Jugend "

, Schriftsteller
Fritz v . Ostini , hat vom bayrischen Prinzregen¬ten einen Orden bekommen , die Luitpoldmedaille in
Silber .

k. Viel Geld für ein Buch . Die berühmte Guten -
bergbibel der Sammlung Ho es eher wurde
auf einer Auktion in Neuyork für 50 000 Dollars
an Henry Huntington verkauft. Das ist der
zweithöchste Preis , der jemals für ein Buch bezahltwurde . Mn nächsthöchsten Preis erzielte ein Mainzer
Psalter vom Jahre 1483, für den 24 750 Dollars
bezahlt wurden .
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Ecke der Hirsch- und Vorholzstraße 35
ist die Hochparterrewohnung von 7 Zim¬
mern , großer Halle , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer , Veranda , nach
dem Gartm , 2 Mansarden , 2 Kellern
per 1 . Juli beziehbar, zu vermieten .
Näheres daselbst oder Werderplatz 89
im 2 . Stock ._

Bismarckstratze 33 a ist im 3 . Stock
eine Herrschastswohnung mit 7 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . Juli zum
Preise von 1500 -K zu vermieten .
Einzusehen morgens von 11 bis 1
Uhr und mittags von 4 bis 6 Uhr .
Näher . Bismarckstrahe 33, parterre .

Im ehemaligen Hotel „ Tann¬
häuser " ist eine herrschaftliche
Wohnung von 7 Zimmern
nebst Zubehör im 4 . Stock , nach
der Kaiserstraße , ferner 2 Räume
zu Bureauzwecken im 1 . Stock,
nach der Karlstraße , auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten . Näh .
Rüppurrerstraße 13 , Bureau .

Vorholzstraste 8 ist aus 1. Juli
oder auch früher die geräumige Hoch¬
parterrewohnung mit 7 Zimmem (da¬
runter 1 Mädchenzimmer ) Bad , 2 Kam¬
mern re . und schönem Garten preis¬
wert zu vermieten . Der Schlüssel zur
Wohnung kann im 4. Stock daselbst
entgegengenommen werden ._

Jollystratze 11.
in freier Lage (Eckhaus), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmer«,
Bad , Speisekammer :c. mit reichlichem
Zubehör auf sogleich zu vermieten .
Näheres bei K. Gössel » Kriegstr . 97,
Bureau im Hose ._

6 Zimmerwohnung
mit Bad und allem Zubehör Semi¬
narstraße 13 , 1 . Stock , per sogleich
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 1 und von 4 bis 6 Uhr . Näher
Seminarstrahe 13, 3. Stock .

Schöne
«e« hergerichtete

im 2 . oder 3. Stock in schöner
Lage preiswert per 1 . Juli
zu vermieten . Für Arzt od .
Rechtsanwalt sehr geeignet.
Zu erfragen Amalienstr . 19
im Laden .

r

!
r

HebelstrÄ 1^ piaV°neKL
merwohnung m . reich !. Zubeh . auf 1. Juli
zu verm . Anzusehen von 9 bis 12 Uhr.
Näheres im Laden.

Mathystraße 3 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 6 Zimmern ,
Bad mit reichlichemZubehör sofort oder
später zu vermieten . Zu erfr . im 2 . St .

Kriegstraße 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
L Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf sogleich zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

Schöne
2 . s

mit Bad , Zubehör und Garten
Schumannstraße 7 , parterre
(Straßenbahnhaltestelle Händel¬
straße) , auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Friedrichsplatz 10 .

Slefanienstraße 23
wegen Wegzugs der 3. Stock von
6 Zimmer « mit Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh , das, im 1 . Stock .

Kaiserstraße 114
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichem Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu erfragen Gartenstr . 44 , II .

mit Garte » umgeben» Hoch¬
parterre » 6 große Zimmer »
große Veranda »ud allem
reichlichen Zubehör auf
1. Juli oder früher zu der»
miete» . Näheres HerUstr. 8 »
3 . Stock.

Sleinßrche U,
an: Lidellplatz, parterre , schöne Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern und
Alkoven, Küche, Keller u . Mansarde per
1 . Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres im Kontor ._

Adlerslrahe 36 ist der 2 . Stock von
6 Zimmern , Küche, 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschluß )
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre ._

Schöne , Helle « Zimmerwohnung »
1 Treppe hoch , mit Balkon , Maus ,
und 2 Kellern auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Auch für Geschäfts- u . Bureau¬
zwecke geeignet. Zu erfragen Ecke
Kaiser- und Kreuzstraße 9 im Laden.

Hirschstr. 111
ist eine schöne Henschaftswoh -
nung von 6 Zimmern , Küche ,
Bcü>, Mansarde rc. auf 1 . Juli
ds . Js . zu vermieten . Näheres
Hirschstraße 130 im 1 . Stock
oder Rüppurrerstraße 13 im
Bureau .

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung ._

Bismarckstratze
ist im 2. Stock eine Wohnung von
S Zimmer « (Bad inbegriffen) und
Zugehör zu vermieten . Näh . Stefanien¬
straße 34._

Sosienftraße 38
ist eine Wohnung im Vorderhaus ,
2 . Stock , bestehend aus 8 Zimmern .
2 Mansarden und 2 Kellern auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen im Laden
daselbst.

Karl -Wilhelmstraße 16 ist
im 4 . Stock eine neu hergerichtete
Wohnung von « Zimmer « ,
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett un Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem

» Hause.

Wohnung Kaiserstratze
von 10 Zimmern , Balkon , Badezimmer und reichlichem Zubehör , eine
Treppe hoch , in erster Geschäftslage , auf sofort oder später zu vermieten .
Sehr passend für Anwalt , Arzt oder Geschäftszwecke . Unteroermietung
gestattet . Näheres bei C . Herrmann , Hoffstraße 1.

Zu vermiete«
auf I . Juli Sofienstraße 144 , 2. Stock, vis-a-vis der Bvni
fatiuskirche , Haltestelle der elektrischen Straßenbahn , eine Wohnung
von 4 Zimmern, Bad , Veranda rc ., der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. Anzusehen von 10 bis 3 Uhr. Näheres im 5 . Stock.

Amalienstraßc VS lÄaiserplatz )
ist ini Vorderhaus , 2 . Stock, eine Wob
mmg von 6 Zimmer » nebst Zubehör
aus 1. Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst.

Wmer - Milllliji
mit Balkon , Bad , Mansarde , Küche u.
Keller per 1 . Juli zu vermieten : Dur¬
lacher' Allee 4.

Gabelsbergerstraße 4 ist im
1. Stock eine herrschaftlich eingerichtete
5 Zimmerwohuuug mit Bad , Gas,
Klosett , elektr. Licht und sonstigem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Rankestraße 6, 3. Stock , bei
Georg Häufler . Telephon 2629 .

Zähringerstraße 8 « ist im 2 . St .
eine 5 Zimmerwohnung mit Zubehör
aus 1. Juli zu venmeten . Näheres
Kaiserstraße 77 im Laden.

Klauprechtstraße 5 , in unmittel¬
barer Nähe der Karlstraße , ist eine
schöne , geräumige Wohnung von
5 Zimmer « mit Badezimmer und
reichlichem Zubehör per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 3 . Stock daselbst.

Sriegstrahe 93 , 2. Stock, ist die
Herrschaftswohnung von 5 bis 6
Zimmern , Badezimmer , Küche, 2
Kellern , Balkon , Veranda , Dienst¬
treppe und reich ! . Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Augusta -
straße 11. 1 . Stock .

Douglüsstraße 28
ist im 2. Stock des Vorder¬

hauses eine geräimnge

s Zimmerwohnung
nebst Zubehör per 1 . Juli zu
vermieten . Näheres zu erfahren
im Büro im Hinterhaus , part .
Anzusehen von 10 bis 12 Uhr
vorm , und 2 bis 5 Uhr nachm.

Wohnung zu vermieten .
Amalieustraße VI » Ging. Leopold¬

straße , ist im 2. Stock eine Wohnung
von 5 Zimmern , Alkoven , Küche und
Zubehör per' 1 . Juli zu vermieten .
Preis 750.— Die Wohnung eignet
sich speziellzum Wiedervermieten . Näh .
rm Eckladen daselbst.

mitBad , Zubehör und Garten ,
SchumannstraßelS , jeparterre
und 2 Treppen hoch , auf
1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres Friedrichsplatz 10.

Redtenbacherstratze 21 ist auf
1 . Juli eine schöne Hochparterre¬
wohnung von 5 große» Zimmern , Bad
nebst Zuaehör vermieten . Eiuzusehen
von 11 bis 1 Uhr. Näheres beim
Eigentümer : Wcinbrenuerstrabe 13.

llsortsirahe 13 ist eine schöne
mmerwohnung mit allem Zu -
- auf 1 - Juli zu vermieten ,
wes im 1 . Stock.

Bi smarckstratze VS , i«
ruhigemHause,Bel -Gtage,5Zim -
mer uud Zubehör aus 1 . Juli
oder früher zu vermiete «. Näh .
daselbst und Bismarckftraße 73 , 3 . St -

Hirschstraße 2 ist eine Parterre¬
wohnung , nach der Stefanienstrahe ,
mit 5 Zimmern . Bad , Mansarde , 2
Kellern , Waschküche- u . Trockenspei¬
cheranteil auf 1 . Juli zu vermieten .
Eiuzusehen zwischen S u . 12 und 3
bis 6 Uhr . Näheres im 3 . Stock.

Dnrlacher Allee 42 , geschlossenes
Haus , schöuer, freier Ausblick(Rundsicht),
eine Treppe hoch : geräumige S Zim -
merwohuung mit Bad , Erker , Ve¬
randa , Mädchenzimmer , Mansarde :c.,
auf 1 . Juli zu vermiet . Näh . 8 Trev .

Karl -Wilhelmstraße 12 ist eine
ckönc 5 Zimmerwohnung , ohne

Vis -a-vis , mit Bad und reichlichem
Zubehör aus sogleich oder später zu
vermieten . Näheres parterre .

Hirschstraße 1 ist eine Parterre¬
wohnung von S Zimmern nebst Zu¬
behör , Gas und elektr. Licht per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Bernhardstr . 11 ist inr 8 . Stock
eine sehr schöne 5 Zimmerwohuuug
mit Erker , Balkon . Bad und son¬
stigem reichlichem Zubehör auf sofort
oder 1 . Juli sehr preiswert zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

5 Zimmerwohnung,
der Neuzett entsprechend eingerichtet ,
mit Badkabinett , Veranda , Balkon
u . Garten , ist in der Weltzienstr . 35,
3 . Stock , per sogleich oder Juliquar¬
tal beziehbar , zu vermieten . Preis
880 4k . Näheres beim Eigentümer ,
Douglasstrahe 22, 2 . Stock, zv erst .

^ Im neu erbauten Hause

4 Vmholzsttaße 44 ^
^ ist herrschaftliche 5 Zimmerwoh - ^
^ nung im 1 . Stock mit elektrischem ff

4 Hirschstraße 130, 1. Stock , oder K
l Rüppurrerstraße 13 , Bureau . 5

4 _ ff

Sofienstraße 182
ist eine schöne Hochparterrewohnung ,
bestehend aus 5 großen Zimmern imt
Bad , Küche nebst reichlichem Zubehör
und Gartenanteil in rubigem Hause
sofort oder aus 1 . Juli zu . vermieten .
Näheres Maxaubahnstraßelim 2 . Stock .

5 Zimmerwohnung.
I « der Nähe des Großh . Parks ,
Edelsheimstraße 3u » ist die Par¬
terrewohnung , best , aus 5 Zimmern ,
Bad rc . auf sogleich billig zu ver¬
mieten. Näh . ini 1 . Stock daselbst.

Dragonerstraße 11,
Ecke Wendtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine bochherrschast -
liche 3 Zimmerwohnung mit
gr. Diele , separates Gastzimmer ,
elektr. Licht , Warmwasserheizung ,
Bade - u .Toilettezimmer , 2Klosetts ,
sep. Kücheneingang, mit Vorgarten
u . reichlichem Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen 10—12
und 8—5 Uhr . Näheres da¬
selbst im 2. Stock oder Äaiser-
straße 209 im Laden links .

Hübschstraßc S,
ohne Bis - a - vis sind große , Helle
5 Zimmerwohnungen per 1- Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Soften -
straße 77. Telephon 661.

Kriegstraße 18 «,
3. Stock , S Zimmer , Bad ,
große Diele , Küche , Mädchen¬
zimmer , Gartenanteil und son¬
stiges Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Anzusehen von 2 bis
5 Uhr . Näheres Viktoriastr . 12
(Büro ).

W» v w » » » -» » » » » » v mv wwL I

Saiserstraße 173 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Näh , im Laden .

Rüppurrerstraße 86 . 3 . Stock ,
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zu¬
behör auf 1 . Juli zu veiinieten . Nä¬
heres parterre links .

Auguslastraße S, 2 . Stock, ist eine
Wohnung von 4 geraum . Zimmern ,
Bad , Küche Veranda , Keller , Man¬
sarde und sonstig . Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Augusta -
straße 11 , 1 . Stock.

Roonsiraße 6, 4. Stock, ist eine
ger . 4 Zimmerwohnung mit Zube¬
hör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre ,

In schönster Lage der Südstadt ,
in nächster Nähe des Stadtgartens ,
ohne Vis -a -vis , ist die Parterre -
Wohnung , bestehend aus 4 Alm -
mern , mit geschlossener Veranda ,
Bad rc . auf sofort an ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfragen
bei Jacob Nun » jr .. Baugeschäft ,
Winterstraße 4 .

Bahnhofstraße 38 ist im 2. St .
d . Vdh. e. Wohn -, best , aus 4 Zim¬
mern, Küche , Keller u. Kammer, anf
1 . Juli zu venu . Näh . 3 . St . , Pdh .
Humboldtstraße IV ist eine schöne

4 Zimmerwohnung mit Balkon ,
Erker auf sogleich ober später zu
vermieten .

Humboldtstraße I V ist nn 2. Stock
schöne 3 Zimmerwohnung zu
vermieten : ebendaselbst im 4 . Stock
schöne 2 Zimmerwohuuug . Näh .
Veilchenslraße 7.

Philippstraße 15 eine 8Zimmer -
wohnnng auf 1 . Mai. Zu erfrag,
daselbst bei Laug , 3 . Stock.
Neubau Ecke Sofien - uud

Weltzicnstratze sind noch zwei
4 Zimmerwohnungen mit Bad ,
Speisekammer und sonstigem Zubehör
aus Mai , Juni oder Juli zu vermieten .
Näh , im Bau oder Putlitzstr . 5, part .

Lessingstraße 14,
nahe dor Kaiser -Allee , ist eine schöne
neu hergerichtete 4 Zimmerwoh¬
nung , nebst allem Zubehör auf 1.
Juli 1911 zu vermieten . Anzusehen
von 8 bis 1 Uhr . Näheres part .

Körnerstraße 11 ist in ruhigem,
geschlossenem Hause die Parterrewoh¬
nung , bestehend aus 4 geräumigen
Zimmern nebst reichlichem Zubehör,
event. mit Bad , auf 1 . Juli l . I . zu
vermieten . Näheres daselbst im 3 . St .

Winterstraße 58 » 2 . Stock, ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per sofort oder 1 . Juli zu
vermieten . Nähere ? im 1 . Stock .

Hübschstraßc , Ecke Kriegstraße , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung, .8 . Stock,
mit Balkon , Veranda und reichst Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . ^ Nä¬
heres Scheffelftraße 53 im 1 . Stock.
Telephon 1707 .

Lorholzstraße 58 , parterre , ist eine
4 Zimmerwohunng mit Bad anf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
Amalienstraße 16 .

Jollystratze 12 ist im 1 . Stock
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern und sonstig . Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Rüppur¬
rerstraße 14 , 2. Stock .
Sommcrstraßc 12 » 1 . Stock , ist

eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad :c . auf 1 . Juli zu ver¬
mieten.

Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten -
laden .

parterre , mit Vorgärtchen und

dclstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein¬
handlung .

Steiustraße 18 ist im 3 . Stock
eine 4 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Wegen
Versetzung könnte dieselbe am 1 . Juni
abgegeben werden . Näheres Hinter¬
haus , parterre .

Hirschslraße 75. 4 . Stock, ist auf
1 . Juli eine schöne, sonnige 4 Zim -
merwohnung zu vermieten . Preis
nur 660 <4l . Näheres das. 3 . Stock.

4 Zimmerwohnung .
Auf 1 . Juli ist eine schöne 4 Aim .

merwohnung , Maus ., K ., K . , Gas
zun , Preis von 480 -st zu vermiet .
Zu erfr . Schützenstraße 62, 1. St .

Eine Wims» LmnlKr. 7,
4 Zimmer , Küche, Keller , Aussicht
nach der Hebelstrabe , ist an solid«
Leute billig per 1 . Juli oder früher
zu vermieten . Zu erfragen beim
Inh . Hermann Wolfs , Lass Bauer .

HerrsAfLl .lAniinernichlilng
in schönster , freier Lage , mit Bor -
UN- Hintergarten , aus 1 . Juli zu
vermieten : Sofienstraße 157 , 2. St .

4 Zimmerwohnung
mit Bad , Küche mit Veranda , Erker rc
per 1 . Juli zu vermieten . Zu erfragei
rm Bureau Georg -Friebrichstraße 2l
oder Mclcmchthonstraße 3 , parterre .

4 Zimmerwohnung ,
geräumig , ist Delhienstratze 25, 2.
Stock , auf 1 . Juli zu vermieten .

Durlacher Allee «S
sind

me 4 UsMMhnuW
und

me
^ "

jeweils mit Bad , 2 Mansarden
und reichlichem Zubehör sowie
Dampfheizung per sofort oder
später billig m vermieten . Zu
erfragen bei Rosenberg L Co .,
Bahnhofstraße 92 . Tel . 185.

Lessingfirmtze 25
ist der 2 . Stock , bestehend in 4 Zim¬
mern samt allem Zubehör , per sof .
oder später zu vermieten . Nähens
daselbst , parterre . _

Südweststadt .
Freie Lage , Klauprechtstr . 47, ge¬

räumige 4 Zimmer -Wohnung mit
Speiset , u . Bad , Mansarde rc . rc .
per 1 . Juli zu 820 -st zu vermieten .

Näheres im Laden rcher Krieg -
stratze 146 , 4 . Stock .

8sLr svköns, uzvll äsm
SsrndsrSuspIsk gslsgons
4 LimWer-VodLUllg
in äsr Vurlsaksistrassv 1,
2 . 8took , mit 2voi Kaus»iSsil
noä sämtl . 2lldsdör snt 1 . ckuU
L . 3. ru vermieten,

keruvr sin» per »eiert in
krüuviilLe !

vurmerslreimerrtrsLSS98 III
2 Ammer mit Andsliör ,

vurmerslreimerstras»« 89 HI
2 Ammer mit Andsdör ,

Leppelinstrasss 3 , Slnterdrms ,
2 Ammer mit Andsdör

2» vermieten .
llülrsrss Lrausrsl Siuuer ,

Lsrlsrnlrs -Krünvinicsst

4 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Roonstraße 6, parterre .

Goethestraße SV I ist eine Woh -
nung , bestehend aus 4Zirnmern , Küche,
Bad , Mansarde nebst reichlichem Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten . Zu
erfragen daselbst im 2. stock ._

Ädlerstratze 15
ist aus 1 . Juli zu vermieten : eine
Wohnung im 2 . Stock von 4 schönen
Zimmern , Mkooen , Küche , 2 Kellern
und 1 Mansarde :

1 Wohnung im 3 . Stock von 4
schönen Zimmern , Alkoven , Küche,
2 Kellern und 1 Mansarde .

Zu erfragen Kronenstrahe 33 im
Bureau . _

3 Zimmer-Wohnung
mit Mansarde und sonstigem Zubehör
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Aorkstraße 23 , 4 . Stock._

BachstratzeS2 , Ecke Schumanu -
straße ist im 4. Srock eine schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör aus sofort oder später zu
vermieten. Näheres im Bau selbst
oder bei L. Kuppler , Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920 .

Gerwigstraße sind Wohnungen
von 3 Zimmer « mit Zubehör auf
sofort und I . Julr zu vermieten . Näh .
Gerwigsrraße 35 , 2. Stock ._

Hirschslraße 22 ist im Vorderhaus ,
з . Stock, eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche , Mansarde
и , Keller auf 1 . Mai od . 1. Jurst zu
vermieten . Näheres im Laden das.

Marieustraß « 8 , 2 . Stock , ist eine
schöne Wohnung , bestehendaus 3 Zim¬
mern , Alkoven, Küche , Kammer und
Keller, auf 1 - Juli zu vermieten . Koch -
und Leuchtgas ist vorhanden . Näheres
zu erfragen im Hinterhaus , 2 . Stock.

Schillerslraße 54, 1 . Stock, ist eine
schöne, große 3 Zimmerwohnung m.
Balkon und Veranda auf 1 . Juli
zu vermieten . Anzusehen von mor¬
gens 10 bis nachm . S Uhr . Näh .
Schillerslraße 52._

Amalieustraße 75 (Kaiserplatz ) ist
eine Mansardenwohnung von drei
Zimmern auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 2 . Stock .

Richard Wagnerstraße 13 ist
in feinem Hause eure 3 Zimmerwoh -
» ung mit Zubehör an einen einzelnen
Herrn oder Dame , auch kleine Familie ,
auf 1 . Mai oder später zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 7 , 2 . Stock .

Humboldkstrahe 25 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehörde auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Steinstraße 27
im Baubureau ._ _

Scherrskrahe 6 a ist im 4 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung per
1 . Juli an solide, ruhige Familie zu
vermieten . Näheres Luisenstraße 37
im Baubureau ._

PHUippstraße 33 ist im 2 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon , Veranda , großer Mansarde ,
ohne Vis -a -vis , auf sofort , und eine
jolche im 4 . Stock auf 1 . Juli billig
zu vermieten . Näheres daselbst od .
Marienstraße 89 ._ _

Karl Wtlhelmstraße 86 , Hinter¬
haus , ist schöne 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör und großer Werkstätte
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 7 , 2. Stock .

Rudolsstratze 18 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern mit Balkon , Man¬
sarde und Zubehör auf 1 . Juli zu oer-
mieten. Zu erfragen im 1 . Stock .

Maxaubahnstrahe 46 sind schöne 3
Zimmerwohnungen mit Mansarden
und Zubehör , ohne Vis - a -vis , per so¬
fort oder später zu vermieten .

kriegslraße 196 ist auf 1 . Juli
eine der Neuzeit entsprechend einge¬
richtete 3 Zimmer -Wohnung , mit
Bad , Balkon , Veranda usw . zu ver¬
mieten . Näheres im Laden ._

MdSr-ßc SK.
innig von 3 Zimmern und Zugehör ,
Balkon , Koch- und Leuchtgas , Zentral¬
heizung und event. elektr . Licht auf
sofort oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden .

Bei 3 AilMmohniuM
mit sämtlichem Zubehör Ost- u . Süd¬
stadt aus 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Winterstraße 41 , 2. Stock ._

Bei- u . DreiziKNtrivohllUllg
auf 1 . Mai (eventuell̂ sofort) billig zu
vermieten. Näheres L -chützmstr. 481 .

Ecke Gabelsberger - und
Draisstrafie

sind sehr schöne, moderne 3 und
4 Zimmerwohnungen auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten .

Näh . Dorkstraße 41 , Büro , Tel . 524,
oder Aligartenstr . 32, Büro , Tel . 1636.

Wohnung
von 3 Zimmern und Mansarde , neu
hergerichtet , im 5. Stock , auf 1 . Juni
oder später zu vermieten : Herreu -
straße SO » , Georg F ischer .

Sofiensteatze182
ist eine schöne , sonnige 3 Zimmer -
Wohnung mit Bad und Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten. Näheres Maxau -
bahnsttaße 1 im 2. Stock .

«



Herdersiratze O
sind 2 Dreizimmer - Wohunnge « mit
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Zu vermieten
Per s»fort :

Liudenplatz S, Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Keller ;

per 1 . Juli :
Bachstratzc ZV» 2 . Stock, Wohnung

von 3 Zimmern , Bad , Küche und
Keller ,

Lesfingstratze ZS schöne , Helle
Werkstatt .

Näheres im Kontor der MUHlburger
Brauerei in Karlsruhe-Mühlburg .
Schöne t Zimmerwohnung
mit Bad - u . Gaseinrichtung u . allem
Zubehör sofort zu vermieten . Näheres
im Restaurant z. „ Grafen Zeppelin " »
Uorkstraße 32 ._

Bahnhofstratze 4L ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Keller , Mansarde und Anteil
an der Waschküche per 1. Juli zu ver -
mieten . Näheres un Hinterhaus .

Lesfiugftraste SS
s Zimmerwohuung im 4. Stock zu
vermieten .

Näh , im Bureau Junker L Ruh .
Bachstraße 3V, nächst der Händel¬

straße , ist in einem fein , geschlossenen
Hause Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Veranda , Balkon auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten. Näh . da-
felbst im 4. Stock._

Zähringerstraste S8 » 2. Stock,
ist eine Mansardenwohnung , bestehend
aus 3 kl. Zimmern und Zuaehör , per
1 . Juli zu vermieten . Ebendaselbst ist
auch ein möbliertes Mansardenzimmer
billig zu vermieten ._

Lessingstmße 25
Hinterhaus ) ist eine geräumige
3 Zimmerwohuung auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im Vorderhaus ,
parterre ._

Karlstratze SV ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und Mansarde nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im 2 . Stock ._

Amalienstraße 75 (Kaiserplatz )
ist eine Wohnung von 3 bis Z Zim¬
mern im Hinterhaus auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen daselbst im
Vorderhaus , 2 . Stock ._

Sofienstratze 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli , sowie
eine auf sofort zu vermieten . Näh .
im Vorderhaus 2 . Stock , zu erfrag .

Zähringerstraste L6 ist im Vorder¬
haus , 1 . Stock , Wohnung von 2 oder
3 Zinimern u . Küche sofort od . 1 . Juli
zn verm . , ev. auch möbliert . Näh . 2. St .

Augarienstrahe 15 ist im 2 . Stock
eine freundliche Wohnung von 2
Zimmern und Zubehör per 1 . Juli
billig zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst ._

Lesfingstraste SS ist eine schöne
Mansardenwohnung von zwei bis drei
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden.

Hübschstratze 15 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung im 4 . Stock , Klosett
im Abschluß an ruhige , kinderloseLeute
zu vermieten . Näheres Scheffelstr . 53
im 1 . Stock. Telephon 1707 ._

vurlocher Allee 32 ist ein« schöne
Mansardenwohnung mit 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Degenseld -
straße 1 , Eckladen ._

Kaiserstraße 30. 3 Treppen hoch ,
ist eine schöne 2 Zimmerwohuung
mit Küche, Keller und Mansarde an
ein Brautpaar , einzelnen Herrn od.
Dame zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Möbelgeschäft ._

Scheffelstraße 55 ist im Hinter¬
haus , 4. Stock, eine 2 Zimmerwoh¬
nung und ebendaselbst eine Werk¬
stätte zu vermieten ._

Philippstratze 5 » 2. Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung , Küche , Keller ,
Waschküche , Koch - und Leuchtgas , auf
1 . Mai zu vermieten. Näheres parterre .

Lessingslraste 70
ist im S . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehörd«
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Näh Steinstrahe 27 im Baubüro .

Herrenstraste 33 ist im Hinter¬
haus , parterre , eine Wohnung von
2 Zimmern (Küche mit Kochgas) an
ruhige Familie auf 1 . Juli zn ver-
mieten . Näheres im Vorderh . , 3 . St .

Schühenstrahe 56 schöne 2 Zim-
merwohnung , Alkoven , Küche u. Zu¬
behör (Borderh .) auf 1 . Mai an e .
kl . Fam . zu verm . Näheres parterre .

Wohnung zu vermieten .
Bannwald-Allee 36 ist eine Zwei¬

zimmerwohnung sofort oder später
zu vermieten .

2 Zimmerwohnung
mit Küche , Keller per 1 . Juli zu ver¬
mieten : Werderplatz 35 . Näheres im
1 . Stock ._

Durlacherskraße 57 ist eine Man¬
sardenwohnung von 1 Zimmer und
Küche sofort zu vermieten . Näheres
Fasanenstraße 3, 2. Stock.

Lllileil m bester WWW
mit anstoßender Wohnung per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . In den Räumlichkeiten wurde über 20 Jahre
das Kleidermacher -Geschäst von Herrn Julius Mack
betrieben . Die Räume eignen sich für jeden Geschäfts¬
betrieb , auch für Bureau und ich bin bereit , dieselben im
Einvernehmenmit dem Mieter modern Herrichten zu lassen.

Durch Hinzunahme eines nebenan liegenden Ladens
wäre ferner die Möglichkeit gegeben, ein geräumiges und
besonders schönes Lokal zu schaffen . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor- der Weinhandlung.

Blnmeustraße 21 sind im 2 . Stock
eine 1 Zimmer - und im 4. Stock eine
S Zimmerwohuung nebst Zugehör per
sofort oder später zu vermieten .
^ - ^LSäsn unä Lokale
^_ - _ -_ -L

Nahe der Hochschule an der Kaiser -
stratze ist ein geräumiger Laden mit
oder ohne Wohnung per sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Moritz Ettlinger , Kaiserstraße 75,
3 . Stock.

Laden zu vermieten .
Ein moderner Laden in bester

Lage der östlichen Kaiserstraße , für
jedes Geschäft oder Filiale passend,
ist per 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Offerten mit Angabe des Namens
unter Nr . 3394 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Laden
mit einem Zimmer , welches mit
Wasser , Koch- und Leuchtgas ver¬
sehen ist, als Wäscheannahmestelle ,
Filiale , Büro od . dergl . geeignet ,
für jährlich 300 -tl sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Zu erfragen
Wilhelmstraße 70, 3 . Stock.

Schöner, großer Laden,
in dem bis vor 1 Jahr ein Lebens¬
mittelgeschäft mtt Erfolg betrieben
wurde , ist auf 1 . Oktober zu vermie¬
ten . Näheres Markgrafenstrahe 40,
2. Stock.

Laden zu vermieten.
Rüppurrerstratze 4 ist ein Laden

mit Wohnung aus sofort zu vermieten .
Näheres Rüppurrerstraße 6 , 2 . Stock.

Eckladen
mit 4 Schaufenstern , an der Haupt¬
verkehrslage , Ecke Wald - u . Amalien -'
traße (Ludwigsplatz ) ist auf 1 . Juli

zu vermieten . Näheres Amalien -
straße 25 u , 4 . Stock.

Laden
Durlacherstraße 105 ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . bei Hch . Tisch ,
Kronenstraße 45 .

Werkstatt za vermieten .
Schühenstratze 42 ist sofort oder

später eine kleine Werkstatt zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Belfortstraße 7 ist ein« schöne
Werkstätte auf sofort zu vermie¬
ten . Zu erfragen daselbst im 2 . St .

Kaiserstraße 187
ist einegeräumige , HelleMkavkstslle ,
auch als Lagerraum geeignet, sehr
billig pan » akonk Lu ae «--
inialan . Näheres Adlerstr . 24 1l .

Automobil-
Raum oder Wagenremise , Lager¬
raum , Stallung , Werkstätte für ruh .
Geschäft, einzeln od. zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlage 11. pt .

Stallung
mit Wagenremise , Burschenzimmer und
Heuspeicher per sofort oder später in
der Uorkstraße zu vermieten . Näheres
Yorfftratze 13 » , 2 . Stock.

Stallung
mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu
vermieten : Philippstraße 29. Näh .
im 2 . Stock.

TtnnisMe.
Neben dem Oberstiftungsratsge¬

bäude (Beiertheimer Allee 16) sind
noch einige Tennisplatzanteile und
ein Tennisplatz zu vermieten . Näh .
Salh. Stistungsverwaltung daselbst.

- - ^
» Ammer »

>_ _ 2

Schillerstraße 52 ist für alleinsteh.
Person ein schönes Zimmer mit
Küche sofort oder später zu vermie¬
ten . Näheres daselbst 1 . Stock.

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
päter ein gut möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer mtt Badgelegenheit billig zu
vermieten . Näheres nn 3 . Stock.

Gut möbliertes Zimmer
bei kleiner Familie sofort od. später

Wohn- u . Schlafzimmer , elegant
möbliert (sep . Eing .), in gut ., ruhig .
Hause auf 1 . Mai zu vermieten :
Lessingstraße 72, 2 Treppen .

Herrenstraße 33 ist ein freundlich
inöbliertes , nach der Straße gehendes

Mausardenzimmer
auf 1 . Mai zn vermieten ._

Westendstraße 16 ist ein gut möbl.,
großes , schönes Parterre -Zimmer an
soliden besseren Herrn auf 1 . Mai
zu vermieten . Nä heres im 1 . Stock .

Amalienstraße 75 , in schönerLage , am
Kaiserplatz, sind 2 gut möbl . Zimmer
einzeln je an einen Herrn sofort oder auf
1 . Mai zu verm . Näh . Vorderh . , part .

Ein möbliertes , Helles » freund¬
liches Zimmer ist zu vermieten:
Amalienstratze 7 im Seitenbau ,4. Stock links ._

In gutem , ruhigem Hause , in
freier Lage , ist ein sehr schönes, gro¬
ßes , angenehm möbliertes Zimmer
mit sorgfältiger Bedienung an bes¬
sern Herrn zu vermieten . Näheres
Nowacksa nlag « 11 , 1 . Stock.

Gut möbliertes
— Zimmer —

ist auf 1 . Mai zu vermieten . Nähe -
res Leopoldstraße 32, 3 . Stock.

Ecke Blücher- u. Maxaubahnstr . 1
ist im 2 . Stock ein gut möbliertes
Zimmer an bessern Herrn zu ver¬
mieten .

Zein möbliertes , großes Eckzim-
wer , per sofort beziehbar , zu ver¬
mieten : Friedenstraße 27, 1 Stiege
hoch; freie schöne Lag e.

Zimmer ,
gut möbliert , auf sofort oder später
zu vermieten : Werderp latz 44, 3 . St .

Leopoldstraße 37 ist ein schönes
Mansardenzimmer , 1 Treppe hoch ge¬
legen, auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näheres im Laden daselbst.

Gut möbliertes Zimmer
mit Kaffee zu 20 per Monat zu
vermieten . Näheres Herrenstraße 6
(Zigarrenladen ) ._

Friedenstraße 20
ist ein schönes, gut möbliertes ,
2fenstriges Parterrezimmer an soliden
Herrn zu vermieten ._

Wn möbliertes Zimmer
per 1 . Mai zu vermieten : Hirsch¬
straße 12, 2 Treppen ._

Gilt möbliertes Zimmer
(separat ) ist billig zu vermieten .
_ Sosienstraße 85, pa rterre .

2 gut möblierte Zimmer
per sofort oder 1 . Mai zu vermieten :
Kaiserstraße 110 , 4 . Stock ._

Schillerstraße 14 , parterre, nahe
Kaiser- Allee, in ruhigem Hause ist em
gut möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten ._

WO - 1. Ulchiinnitt,
gut möbliert , in schönster Lage, sogleich
oder später an ruhigen Herrn zu ver-
mieten : Stefanienstraße 58 , parterre .

Uorckstratze 20 ,
1 . Stock, gut möbliertes Zimmer
auf sofort zu vermieten .

Zähringerstraße 26 , 1 . Stock , ist ein
einfach möbliertes Zimmer mit oder
ohne Küche sofort zu vermieten . Nä -
heres im 2. Stock._

Sogleich oder auf 1 . Mai sind schöne
und gut möblierte Zimmer an Herren
zu vermieten . Näheres Hirschstraße 7 .
Zu erfragen parterre ._

Zirkel 14 , 4 . Stock , ist ein möbliertes
Zimmer

sofort oder später zu vermieten .
Ein Zimmer zn vermieten .
Zu erfragen im Gasthaus zur „ Stadt
Baden ", Kriegstraße 120._
Wohn - und Schlafzimmer ,
fein möbliert , ist sofort zu vermieten :
Rintheimerstraße 2 , 2 . Stock rechts.

Ein gut möbliertes Zimmer mit
freier Aussicht ist mit oder ohne
Klavier sogleich zu vermieten : Sofien -
straße 87 , 3 . Stock rechts ._

Zwei MnsarbenMintt
zu vermieten .

Ritterstrahe 34, 1 Treppe hoch.
mit Pension an Arbeiter zu vermieten :
Bahnhofstraße 18.

Motorerrfabrik
sucht zwecks Vergrößerung stillen oder tätigen

Teilhaber .
Kapitalkräftigem Herrn ist Gelegenheit geboten, sich ein ständiges hohes Ein -
kommen zu sichern. Offerten unter Nr . 3810 an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Sichere Kapitalanlage
bietet sich bei Beteiligung an einem äußerst reellen Fabrikunternchmen . Das¬
selbe ist sehr gut eingeführt und wirst hohen Gewinn ab . Offerten unter
Nr . 3814 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zu vermieten :
Unmöblierte Zimmer , Goethestr.,

für alleinstehenden Herrn od. Dame
sehr geeignet . (Großes Zimmer m .
klein . Vorraum , Automatengas pp .)

Fabrikgebäude mit ca. 400 gm
Bodenfläche einschl. Büro , Goethe¬
straße 25.

2 große , unmöblierte Zimmer
Akademiestraße 28. als Bureau rc.
sehr geeignet , per 1 . Juli .

4 Zimmerwohnung mit Bad und
allem Zubehör (Nähe Parkstraße )
per 1 . Juli .

Alles Nähere Akademiefiraße 28
im Baubüro.

Pension .
Welch älterer Herr oder Dame würde

sich mtt besserer Beamtenwitwe an
einersehr gemütlichen Fünfzimmerwoh¬
nung beteiligen ? Gest . Offerten unter
Nr . 3849 beliebe man im Kontor des
Tagblattes niederzulegen.

An gutem , bürgerlichen

können noch einige Herren teilneh¬
men : Woldstraße 33, 3 . Stock.

Nlei-Semlie
Uoknungen

Per 1 . Oktober Helle, moderne
Wohnung 4 bis 5 Zimmer ,
Bad re.» elektr. Licht oder Gas ,
mögt , nahe der Akademie der
bildenden Künste. Angebote an
Prof Ksn » Muallai -, Vavlisu
dai lMtnvfiai ». _

3 Zimmerwohnung gesucht auf
1 . Juli von kleiner , ruhiger Familie .
Offerten mit Preisangabe unt . Nr . 3857
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Alleinstehend . Beamter sucht eine
Zweizimmerwohnungmit Küche , im
Zentrum der Stadt , zu mieten . Gest .
Offerten unter Nr . 3807 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Inmitten der Stadt (am liebst« »
Stefanienstraße oder deren Neben¬
straßen ) wird auf 1 . April 1912 od.
später ein 2 - bis 3stöckiges Haus mit
etwa 17— 19 Hellen großen Räumen
(zur Verwendung teils als Ge¬
schäftsräume , teils als Privatwoh¬
nung ) zu mieten gesucht. Offerten
unter Nr . 3845 an das Kontor des
Togblattes erbeten .

Schöne 3 Zimmerwohnung
in der Südstadt auf 1 . Juni eventl .
1 . Juli gesucht. Näheres Restaura¬
tion „Zur Reichskrone ".

Junges Beamtenehepaar sucht auf
1 . Oktober Helle 3 Zimmer -Woh¬
nung in der Nähe der Innenstadt .
Offerten mit Preisang . unter Nr . 3858
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

LSÄsn unü Lokale

Lader» gesucht
Südstadt .
Mühlburg oder
Durlach .

Offerten mit Preisang . unt . Nr . 3830
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Laden
zu mieten gesucht auf der Kaiserstraße
zwischen Marktplatz und Waldhorn¬
straße von einer Färberei als Filiale
auf 1. Oktober , auch früher . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 3862 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten.

Große Helle Werkstätte
von ruhigem , sauberem Geschäfte
per August oder September zu mie¬
ten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 3769 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Lagerplatz gesucht.
In der Umgebung der Stadt wird

em Lagerplatz für Baugeschäst zu mieten
gesucht. Offerten unter Nr . 3860 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ammer »

Auf 1 . oder 15. Mai von Herrn und
Dame je ein möbl . Zimmer , eventl . mit
Mittagstisch , gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3859 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Fräulein sucht möbliertes , ungeniertes
Zimmer , eventl . mit Mittagstisch . Gest.
Offerten unter Nr . 3851 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

8000 — 10000 Mark
per 15 . Mai od. 1 . Juni als 1 . Hypo¬
thek von pünktlichem Zinszahler auf
dem Lande gesucht . Bermitüer ver¬
beten . Offerten unter Nr . 3793 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

600 Mark
werden per 1 . Mai von hiesigem
Geschäftsmann gegen gute Bürg¬
schaft u . hohen Zins bei monatlicher
oder vierteljährlicher Abzahlung auf
1 Jahr zu leihen gesucht. Offerten
nur von Selbstgebern unt . Nr . 3779
an das Kontor des Tagblattes erbet .

Gute Kapitalanlage .
14 000 -K auf 2 . Hypothek von

solidem und pünktlichem Zinszahler
gesucht. Offerten unt . Nr . 3848 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

AM Mrk
auf II . Hypothek, innerhalb 80 "io der
Schätzung , prima Objekt in der Süd¬
weststadt , von pünktlichem Zinszahler
gesucht . Offerten unter Nr . 3850 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Auf hiesiges Geschäftshaus wird
zur Ablösung zweite Hypothek von
1« « vv Mark auf 1 . Juli gesucht.
Offerten unter Nlr . 3854 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

150 Mark von Selbstgebern ge¬
gen Verpfändung von Möbeln zu
leihen gesucht. Offerten unter Nr .
3844 an das Kontor des Tagbl . erb .

WkanWllinge.
Mk . 11000 auf ein gutes Ge¬

schäftshaus hier , jederzeit kündbar ,
mit 10 A Nachlaß ,

Mk. 8000 auf ein Geschäftshaus
in Nußloch , mit 10 H Nachlaß zu
verkaufen durch
I . Rettich , Herrenstraße 35 , pari .,

von 9— 11 und 3— 1 Uhr .

Mene Nellen

js » Ueibttck » 1j

Stenotypistin
(Underwood ) aushilfsweise für halbe
oder ganze Tage gesucht. Angebote
unter Nr . 3837 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Kautionsfähige , saubere
Person gesucht

für einen leicht verkäuflichen Artikel
auf hiesigem Wochenmarkt . Offerten
unter Nr . 3841 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Tüchtiges , braves
Mädchen,

für alle Arbeit nach auswärts ge¬
sucht. Zu erfr . Schillerst « . 56 , 2. St .

Jüngeres Mädchen
aus guter Familie nachmittags zu
einem kleinen Kinde gesucht. Frau
Dr. Zierau , Adlerstraße 26 , 3 . Stock.

Auf 1 . Mai suche ein braves ,
fleißiges Mädchen , welches ettvas
kochen u . alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann . Vorzustellen von 2
bis 6 Uhr : Schützenstrahe 25, 1 . St .

Gesucht auf 1 . Mai oder später

ei» MtliisßB MW»,
welches in Zimmerarbeit erfahren ist
und gute Zeugnisse besitzt . Adresse im
Kontor des Tagblattes zu erfragen .

Mädchen -Gesuch.
Auf 1 . Mai wird ein einfaches,

williges Mädchen zu einzelner Dame
für die Sommermonate auf das Land
gesucht . Leichte Hausarbeit . Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

Küchenmädchen
bei hohem Lohn für sofort oder
1 . Mai gesucht:

Waldpark -Sanatorium ,Baden-Baden.
I » kleine Familie

tüchtiges , sauberes Alleimnädchen ge¬
sucht . Fertiges Kochen nicht erforder¬
lich . Näh . Bnnsenstraße 2 II .
DH Stellen finden sofort :
DH Köchinnen aller Art , Mädchen

zu einem Herrn , sowie zu einer
Dame . Zimmer - , Haus - und

Küchenmädche» , Kellnerin . Helene
Böhm , Adlerstr. 17 , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin .

Stellen finde» hier und
IIW auswärts : Kellnerinnen , Haus -
UI > > und Küchenmädchen durch

Sophie Mayer , Waldhorn¬
straße 44 , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin .

im Alter von 14 bis 15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung

bei

F . Wolfs L Soh «,
Durlacher Allee 31/33 .

Ein Mädchen
^

zu kleiner Familie gesucht : Krem¬
straße 20 , 2. Stock._

Aelteres Mädchen
oder unabhängige Frau , welche bürger¬
lich kochen kann , wird m einen kleinen
eins . Haushalt per 15 . Mai eventl .
später gesucht . Vorzustellen nur Sonn¬
tags zwischen 3 und 6 Uhr nachmittags :
Babnhofstraße 38 H .

» ize iktte »kl«m
für jeden Sonntag nachmittag ge¬
sucht. Wo sagt das Kontor d . Tagbl .

Auf sofort ein

Kochlehrmädchen
gesucht : Ostendstraße 8 II ._

Saubere Mmtsfm
gesucht täglich 8—11 Uhr :
_ Friedenstraße 27, pa rterre .

Eine reinliche
Putzfrau

wird sofort gesucht : Schillerstraße 24 ,
parterre .

2
selbständiger , erfahrener Arbeiter
der Bau - und Möbelbranche , bei
hohem Lohn für dauernd gesucht.
Offerten unter Nr . 3847 an dos
Kontor des Tagbiiattes erbeten .

Schneider
der gut Herrenkleider bügeln kann
findet dauernde , gut bezahlte Stellung ;

_ Färberei D . Lasch.
Lehrling !

mit guter Schulbildung , aus ordent¬
licher Familie , bei sofortiger Ver¬
gütung sucht

Julius Sahn,
Spezialgeschäft für Baubeschiäge u,

Werkzeuge , Waldstraße 33.
Ein tüchtiger, zuverlässiger

Hausdiener
nach Herrenalb gesucht . Näheres
Kriegstraße 12 im 3. stock .

ZKStmliek
Schreiner ,

Mlleii -Semlie
- ^»

^- rSewNek »—
Kassiererin,

kautionsf . bis 10 Mille , stanz , spre¬
chend, mit prima Zeugnissen , sucht
Stelle auf 1 . Mai oder später ; würde
auch sonst Vertrauensposten anneh¬
men . Offerten unter Nr . 3843 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

AerM Miste Meist
sucht Stelle in Sanatorium oder
Badanstalt , ev. auch als Reisebeglei¬
terin . Offerten unter Nr . 3846 an
das Kontor des Tagblattes erb eten .

Ein fleißiges , ehrliches Mädchen mit
guten Zeugnissen sucht auf 1. Mai
Stelle als Köchin. Würde auch ettvas
Hausarbeit übernehmen . Zu erfragen
Bürgerstraße 10 , parterre ._

Junges Frärttein sucht Stellung auf
Büro mit engl . Arbeitszeit. Offerten
unter Nr . 3864 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

^ Fräulein sucht per sofort Stelle
F als Stütze , wo sie sich nn Kochen

F besser ausbilden kann , gegen ge-
^ » 8 ringen Lohn. Näh . bei Lmse

Zeller , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Erbprinzenstraße 23 im
2 . Stock ._

Tüchtiges Mädchen sucht auf
1 . Mai Stelle , es wird nur auf gute
Behandlung gesehen . Zu effr . Eisen-
bahnstraße Io , 3. Stock links , von
11 bis 4 Uhr ._

Ein junges Mädchen , das nähen
und bügeln kann , sucht auf 1 . oder
15. Mai Stelle . Zu erfragen Karl¬
straße 43 im Laden.

Suche für ein Mündel (Waise)
in kleiner Familie sogleich oder 1 .
Mai Stelle . Zu erfragen EMnger -
straßs 43 , 3 . Stock rechts .

MnnUek »

sucht Abiturient in einem Engros -Ge-
schäft oder kleineren Bank auf 1 . August
oder später . Offerten unter Nr . 3863
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Schulentlassener , ehrlicherJunge aus
unbescholtener Familie mit gut . Zeug¬
nissen sucht Lehrstelle auf kaufm.
Bureau . Gefl . Offerten nnter Nr . 3856
an das Kontor des Tagbl . erbeten.
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